
Weiß ich den Weg auch nicht, Du weißt ihn wohl;
das macht die Seele still und friedevoll.
Ist´s doch umsonst, dass ich mich sorgend müh,
dass ängstlich schlägt mein Herz, sei´s spät, sei´s früh.

Du weißt den Weg für mich, Du weißt die Zeit.
Dein Plan ist fertig schon und liegt bereit.
Ich preise Dich für Deiner Liebe Macht;
ich rühm die Gnade, die mir Heil gebracht.

Du weißt, woher der Wind so stürmisch weht,
und Du gebietest ihm, kommst nie zu spät.
Drum wart ich still, Dein Wort ist ohne Trug,
Du weißt den Weg für mich, das ist genug.   
   Hedwig von Redern

Weiß ich den Weg auch nicht . . .
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... und er führt sie heraus aus ihren Drangsalen.  

Er verwandelt den Sturm in Stille, und es legen sich die 

Wellen. Und sie freuen sich, dass sie sich beruhigen, und  

er führt sie in den ersehnten Hafen. Die Bibel – Psalm 107, 28-30
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